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WEBEREI LINZ

VOSSEN GmbH
JENNERSDORF

100 % von 100,0 TEUR

VOSSEN GmbH & Co KG
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100 % von 6.785,3 TEUR

VOSSEN
Frottierwarenvertriebs GmbH

100 % von 25,7 TEUR
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100 % von 10 TCZK
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0,4 % von 18.621 TEUR
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Frottier Kft.
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100 % von 1.703 TEUR

Liegenschaftsverwaltung
REUTTE GmbH

100 % von 600 TEUR

VOSSEN 
Hungaria Kft.

100 % von 11 TEUR

Konzernstruktur
(Stand: 30. Juni 2026)



Linz, im August 2026Lagebericht

Das Grundkapital der Linz Textil Holding AG beträgt EUR 6,0 Mio. und setzt sich unverändert aus 300.000 
Stückaktien zusammen. Der Kurs der Aktie lag per 30.6.2026 bei EUR  170,00 gegenüber dem Kurswert von  
EUR 234,00 zum Stichtag am 31.12.2025.

AKTIENKAPITAL

Die Weltwirtschaft entwickelte sich im Jahr 2026 in einem von geopolitischen Spannungen und erhöhten 
Energiepreisen geprägten Umfeld. Belastend wirkten insbesondere die Auswirkungen des Konflikts im Nahen 
Osten sowie die damit verbundenen Unsicherheiten auf den Energie- und Rohstoffmärkten. Gleichzeitig blieb die 
wirtschaftliche Entwicklung in den großen Volkswirtschaften insgesamt robust. Positive Impulse gingen weiterhin 
von Investitionen in Zukunftstechnologien und der fortschreitenden Digitalisierung aus. Für das Jahr 2027 wird 
bei einer Entspannung der geopolitischen Lage eine moderate Beschleunigung des globalen Wirtschaftswachstums 
erwartet.
Die Konjunktur im Euroraum zeigte sich im Berichtsjahr verhalten, wobei sich erste Anzeichen einer schrittweisen 
Erholung abzeichnen. Unterstützend wirken eine robuste Beschäftigung, steigende Reallöhne sowie öffentliche 
Investitionsprogramme in den Bereichen Infrastruktur und Sicherheit. Die wirtschaftliche Entwicklung bleibt 
jedoch weiterhin von Unsicherheiten im internationalen Umfeld beeinflusst.
Nach mehreren Jahren schwacher Wirtschaftsentwicklung befindet sich die österreichische Volkswirtschaft 
weiterhin in einer Phase nur moderaten Wachstums. Zwar haben sich die Stimmungsindikatoren zuletzt 
verbessert, jedoch wirken eine gedämpfte Industriekonjunktur, hohe Kostenbelastungen sowie die verhaltene 
Investitionsbereitschaft bremsend. Der Arbeitsmarkt zeigt sich trotz des schwierigen Umfelds vergleichsweise 
stabil. Für die kommenden Jahre wird eine schrittweise konjunkturelle Erholung erwartet, wobei geopolitische 
Risiken, Energiepreisentwicklungen und die budgetären Konsolidierungsmaßnahmen weiterhin wesentliche 
Unsicherheitsfaktoren darstellen.

Die Umsatzerlöse der Linz Textil-Gruppe beliefen sich im ersten Halbjahr 2026 auf TEUR 30.230 und lagen 
damit um TEUR 1.901 bzw. 5,9 % unter dem Vergleichswert des Vorjahres. Der Rückgang ist insbesondere auf die 
verhaltene Nachfrage in wesentlichen Absatzmärkten sowie die weiterhin schwierige gesamtwirtschaftliche Lage 
zurückzuführen.

Im Segment „Textile Halbfabrikate“ reduzierten sich die Umsatzerlöse im ersten Halbjahr 2026 auf TEUR 13.912 
und lagen damit um 17,0 % unter dem Vorjahresniveau. Die Umsatzentwicklung war in diesem Segment weiterhin 
von einer schwachen Nachfrage sowie der herausfordernden Situation in der europäischen Textilindustrie geprägt.

Das Segment „Textile Fertigfabrikate“ entwickelte sich im ersten Halbjahr 2026 stabil. Die Umsatzerlöse erhöhten 
sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum um TEUR 958 bzw. 6,2 % auf TEUR 16.318. Während die Nachfrage in 
einzelnen Vertriebskanälen hinter dem Vorjahresniveau blieb, konnte durch die erfolgreiche Weiterentwicklung des 
E-Commerce-Geschäfts insgesamt ein Umsatzwachstum erzielt werden.

Das Ergebnis vor Steuern der Linz Textil-Gruppe belief sich im ersten Halbjahr 2026 auf TEUR -349 und lag 
damit um TEUR 565 unter dem Wert der Vergleichsperiode des Vorjahres. Ausschlaggebend hierfür war vor 
allem die Entwicklung im Segment „Textile Halbfabrikate“. Aufgrund der verhaltenen Nachfrage in Verbindung 
mit inflationsbedingt gestiegenen Personalkosten blieb der Ergebnisbeitrag dieses Segments deutlich unter dem 
Vorjahresniveau. Im Segment Immobilien fiel im Berichtszeitraum im Zusammenhang mit einer planmäßigen 

ALLGEMEINE WIRTSCHAFTSLAGE

EIGENE GESCHÄFTSENTWICKLUNG
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Die Investitionstätigkeit im Segment „Textile Halbfabrikate“ war im 1. Halbjahr 2026 mit rund TEUR 302 
deutlich schwächer ausgeprägt als in den Vorjahren. In der Weberei Linz erfolgten Investitionen in Knüpf- 
und Zettelmaschinen. In der Spinnerei des kroatischen Tochterunternehmens wurden Investitionen in eine 
automatische Spulmaschine und eine Ringspinnmaschine zur Herstellung von „Core-Garnen“ geleistet.

Im Segment „Textile Fertigfabrikate“ betrug das Investitionsvolumen im 1. Halbjahr 2026 rund TEUR 362 und liegt 
unter dem Niveau des vorjährigen Vergleichszeitraumes. Der überwiegende Teil der Investitionstätigkeit entfällt 
dabei auf weitere shop-in-shop Systeme bei Vertriebspartnern. Im Bereich E-Commerce erfolgten Investitionen 
in Softwarelösungen zur Verbesserung der Integration und Automatisierung digitaler Vertriebsprozesse.

Im Segment „Immobilien“, in welchem die nicht betriebsnotwendigen Finanzimmobilien zusammengefasst 
sind, wurden geringfügige Investitionen in Höhe von TEUR 35 schwerpunktmäßig in die bestehende 
Geschäftsausstattung getätigt.

INVESTITIONEN

Dachsanierung ein Aufwand in Höhe von TEUR 258 an. Demgegenüber konnte im Segment „Textile Fertigfabrikate“ 
durch die stärkere Nutzung eigener Produktionskapazitäten infolge eines höheren Eigenfertigungsanteils und der 
damit verbundenen Reduktion von Fremdbezügen eine Verbesserung des Ergebnisbeitrags erzielt werden. Die 
positive Entwicklung dieses Segments konnte die Ergebnisrückgänge jedoch nur teilweise kompensieren.

Die zum 30.6.2026 ausgewiesene Bilanzsumme in Höhe von TEUR 85.914 hat sich gegenüber dem Bilanzstichtag 
31.12.2025 um TEUR 625 erhöht. Diese Entwicklung ist vor allem auf die Erhöhung der Vorratsbestände mit 
gleichzeitigem Aufbau der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen zurückzuführen. Insbesondere die 
höheren Vorratsbestände werden bis Jahresende wieder weitgehend abgebaut werden. Die Eigenkapitalquote beträgt 
zum 30.6.2026 rund 83 % und weist weiterhin einen sehr soliden Wert aus. Die hohe Eigenkapitalquote verleiht 
jene Stabilität, die angesichts der aktuellen Herausforderungen auch notwendig ist.

Mit Ende des ersten Halbjahres 2026 beschäftigte die Linz Textil-Gruppe 391 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2025 zeigt sich ein Anstieg um zwei Personen.

MITARBEITER
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Die europäische Textilindustrie war im Berichtsjahr weiterhin von einem herausfordernden Marktumfeld 
geprägt. Die schwache Konjunktur in wesentlichen Absatzmärkten, geopolitische Unsicherheiten sowie 
anhaltend hohe Kostenbelastungen führten sowohl auf Unternehmens- als auch auf Konsumentenseite zu 
zurückhaltenden Investitionsentscheidungen und einer gedämpften Nachfrageentwicklung. Die deutschen 
Textil- und Modeunternehmen berichten weiterhin von rückläufigen Auftragseingängen, sinkender Produktion 
und einer insgesamt verhaltenen Geschäftsentwicklung. Auch die österreichische Textilindustrie verzeichnete 
zuletzt rückläufige Umsätze und Beschäftigungszahlen, wobei insbesondere die Nachfrage aus industriellen 
Endmärkten Europas hinter den Erwartungen zurückblieb. Gleichzeitig zeigen sich Teilbereiche, insbesondere 
technische Textilien und spezialisierte Nischenanwendungen, vergleichsweise stabil.

Vor dem Hintergrund des anhaltend schwierigen Marktumfeldes entwickelte sich das erste Halbjahr der Linz 
Textil-Gruppe verhalten. Insbesondere die weiterhin schwache Nachfrage nach textilen Halbfabrikaten führte im 
ersten Halbjahr zu einer geringeren Auslastung der Produktionskapazitäten. In Verbindung mit inf lationsbedingt 
gestiegenen Personalkosten lag das Ergebnis daher unter dem Niveau des Vorjahres. Für das zweite Halbjahr 
2026 wurden zusätzliche Vertriebsinitiativen gestartet, die auf eine Stabilisierung der Nachfrage und eine 
Verbesserung der Kapazitätsauslastung abzielen. Darüber hinaus werden die Business-Development-Aktivitäten, 
insbesondere im Bereich neuer funktionaler Fasern und Gewebelösungen, konsequent weitergeführt.

Demgegenüber entwickelte sich der Bereich der textilen Fertigfabrikate im ersten Halbjahr positiv. Durch eine 
starke E-Commerce-Initiative, die Erhöhung des Eigenfertigungsanteils sowie die Reduktion von Fremdbezügen 
konnte die Auslastung der Produktionskapazitäten verbessert und der Ergebnisbeitrag gegenüber dem Vorjahr 
gesteigert werden. Für das zweite Halbjahr werden weitere Maßnahmen zur Stärkung der Marktposition 
und zur Verbesserung der Auslastung umgesetzt. Hierzu zählen insbesondere der weitere Ausbau des 
Lizenzgeschäftes, die weitere Forcierung und Optimierung des E-Commerce-Geschäftes sowie die Erweiterung 
des Heimtextilsortiments um zusätzliche Produktkategorien.

Angesichts der anhaltend schwierigen Marktbedingungen setzt die Linz Textil-Gruppe neben Vertriebs- und 
Business-Development-Initiativen weiterhin auf konsequentes Kostenmanagement, Effizienzsteigerungs-
maßnahmen und ein aktives Working-Capital-Management. Aufgrund der eingeschränkten Visibilität 
hinsichtlich der Nachfrageentwicklung in den kommenden Monaten sowie der gesamtwirtschaftlichen und 
geopolitischen Unsicherheiten ist eine verlässliche Ergebnisprognose für das Gesamtjahr 2026 derzeit nicht 
möglich. Die Unsicherheit hinsichtlich der weiteren Geschäftsentwicklung bleibt hoch.
 
Aus heutiger Sicht kann die bisherige Erwartung eines positiven Konzernergebnisses für das Geschäftsjahr 
2026 nicht mehr mit ausreichender Sicherheit aufrechterhalten werden.  Der Vorstand beobachtet die weitere 
Entwicklung der Absatzmärkte laufend und wird die bereits eingeleiteten Maßnahmen sowie gegebenenfalls 
zusätzliche Schritte zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit und Ertragslage konsequent umsetzen. 

AUSBLICK



Konzernbilanz zum 30. Juni 2026
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AKTIVA

 

30.06.2026 
EUR

31.12.2025
                 TEUR

A. Langfristige Vermögenswerte
I. Immaterielle Vermögenswerte 834.073 900

II. Sachanlagen 18.645.001 19.385

III. Nutzungsrechte 598.621 515

IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 28.293.797 28.475

V. Finanzielle Vermögenswerte 1.768.003 1.679

VI. Latente Steuererstattungsansprüche 29.073 29

50.168.569 50.983

B. Kurzfristige Vermögenswerte
I. Vorräte 18.047.701 15.038

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 7.279.525 6.674

III. Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 814.574 626

IV. Steuerforderungen 368.976 532

V. Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 566.101 272

VI. Zahlungsmittel 8.668.547 11.164

35.745.424 34.306

85.913.993 85.289

A. Eigenkapital
I. Grundkapital 6.000.000 6.000

II. Kapitalrücklagen 777.599 778

III. Neubewertung Wertpapiere 1.950 0

IV. Neubewertung Nettoschuld aus einem 
leistungsorientierten Plan

-4.704.969 -4.731

V. Unterschiedsbetrag aus Währungsumrechnung -258.527 -258

VI. Einbehaltene Gewinne 69.358.618 71.105

71.174.671 72.894
B. Langfristige Schulden

I. Rückstellungen für Sozialkapital 3.327.049 3.333

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 341.030 284

III. Latente Steuerschulden 1.412.590 1.284

5.080.669 4.901
C. Kurzfristige Schulden

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.786.669 945

II. Verzinsliche finanzielle Verbindlichkeiten 267.061 254

III. Übrige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 2.713.300 3.193

IV. Übrige kurzfristige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 2.756.677 2.447

V. Vertragsverbindlichkeiten 65.092 222

VI. Sonstige Rückstellungen 56.389 402

VII. Steuerschulden 13.465 31

9.658.653 7.494

85.913.993  85.289

PASSIVA



7

Konzern-Gesamtergebnisrechnung für das 1. Halbjahr 2026

 

01.01. - 30.06.2026
EUR

01.01. - 30.06.2025         
TEUR

1. Umsatzerlöse 30.229.560 32.131

2. Veränderungen des Bestands 
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

1.409.845 2.292

3. Sonstige betriebliche Erträge 2.747.900 2.880

4. Betriebsleistung 34.387.305 37.303

5. Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen

-15.551.138 -19.344

6. Personalaufwand -9.707.874 -9.255

7.  
Abschreibungen auf immaterielle Vermögenwerte, 
Sachanlagen, Nutzungsrechte und als Finanzinvestition 
gehaltene Immobilen

-2.111.048 -2.167

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen	 -7.816.454 -6.687

9.
Wertaufholung von als Finanzinvestition gehaltene 
Immobilien

201.725 200

10.
Ergebnis vor Zinsen und Steuern sowie sonstigen
Finanzerträgen und Finanzaufwendungen

-597.484 50

11. Zinserträge 21.009 16

12. Zeitwertanpassungen Finanzanlagen 86.800 18

13. Zinsaufwendungen -11.230 -13

14. Sonstige Finanzerträge 151.669 145
15. Finanzergebnis 248.248 166

16. Ergebnis vor Steuern (EBT) -349.236 216

17. Ertragsteuern -197.101 -164

18. Jahresergebnis -546.337 52

Beträge, die in künftigen Perioden nicht ergebniswirksam werden

19. versicherungsmathematische Gewinne und Verluste                 33.528 163

20. Ertragsteuern -7.712 -38

Beträge, die in künftigen Perioden möglicherweise ergebniswirksam werden

21. Unterschied aus Währungsumrechnung

   Währungsumrechnung -459 5
22. Wertänderungen von Wertpapieren

    Marktwertanpassung 1.950 -11
23. Ertragsteuern 0 3

24. Sonstiges Ergebnis der Periode 27.308 122

25. Gesamtergebnis -519.029 174

Jahresüberschuss, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft -546.337 52

nicht beherrschende Anteile 0 0

-546.337 52

Sonstiges Ergebnis der Periode, zurechenbar zu
Aktionären der Muttergesellschaft 27.308 122

nicht beherrschende Anteile 0 0

27.308 122

Gesamtergebnis, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft -519.029 174

nicht beherrschende Anteile 0 0

-519.029 174

unverwässertes Ergebnis je Aktie -1,82 0,17

verwässertes Ergebnis je Aktie -1,82 0,17

Das verwässerte Ergebnis je Aktie entspricht dem unverwässerten Ergebnis je Aktie.
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    30.06.2026
TEUR

30.06.2025
TEUR

Jahresergebnis 3) 4) -546 52

Abschreibungen 2.111 2.167

Zeitwertanpassung von Finanzanlagen -87 -18

Wertaufholung -202 -200

Veränderung Rückstellung für Sozialkapital 27 -19

Veränderung latente Steuerschulden und  latente  
Steuererstattungsansprüche 121 115

Ergebnis aus dem Abgang von langfristigem Vermögen -30 -6

Veränderung Vorräte -3.010 -2.332

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -605 680

Veränderung Steuerforderungen und sonstige Vermögenswerte 2) -342 -818

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.860 1.844

Veränderung kurzfristige Rückstellungen -345 -29

Veränderung Steuerschulden 2) -17 0

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten -327 -193

sonstige nicht zahlungswirksame Posten -16 0

Cash flow aus betrieblicher Tätigkeit -407 1.243

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen und immateriel-
lem Vermögen sowie als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 30 11

Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immaterielles 
Vermögen sowie als Finanzinvestition gehaltene Immobilien -801 -1.946

Einzahlung aus Investitionszuschüssen 37 0

Cash flow aus Investitionstätigkeit -734 -1.935

Tilgung von Leasingverbindlichkeiten 1) -154 -135

Dividendenausschüttung -1.200 -1.200

Cash flow aus Finanzierungstätigkeit -1.354 -1.335

Veränderung Zahlungsmittel -2.495 -2.027

Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode 11.164 5.386

Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode 8.669 3.359

1) bezahlte Zinsen -11 -13
2) bezahlte Ertragsteuern 70 -260
3) erhaltene Zinsen 23 25
4) erhaltene Dividenden 136 145

Konzern-Geldflussrechnung für das 1. Halbjahr 2026
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Konzern-Eigenkapital-Veränderungsrechnung für das 1. Halbjahr 2026

Grund-
kapital

EUR

Kapital-
rücklagen 

EUR

Neu-
bewertung

Wertpapiere

EUR

Neu-
bewertung 

Nettoschuld

EUR

Unterschieds-
betrag aus 
Währungs-

umrechnung

EUR

Einbehaltene 
Gewinne

EUR

Gesamt

EUR

Stand am 1.1.2026 6.000.000 777.599 0 -4.730.786 -258.069 71.104.956 72.893.701

Dividende 0 0 0 0 0 -1.200.000 -1.200.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 -546.337 -546.337

     Sonstiges Ergebnis 0 0 1.950 25.817 -459 0 27.308

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 1.950 25.817 -459 -546.337 -519.029

Stand am 30.06.2026 6.000.000 777.599 1.950 -4.704.969 -258.527 69.358.618 71.174.671

Stand am 1.1.2025 6.000.000 777.599 8.855 -5.020.840 -270.624 71.328.781 72.823.771

Dividende 0 0 0 0 0 -1.200.000 -1.200.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 51.943 51.943

     Sonstiges Ergebnis 0 0 -8.855 125.792 5.387 0 122.324

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 -8.855 125.792 5.387 51.943 174.267

Stand am 30.06.2025 6.000.000 777.599 0 -4.895.048 -265.237 70.180.724 71.798.038
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Ausgewählte erläuternde Angaben zum Anhang

Der vorliegende verkürzte Zwischenabschluss für das 1. Halbjahr 2026 der Linz Textil-Gruppe wurde in 
Übereinstimmung mit den International Financial Reporting Standards für Zwischenberichterstattung (IAS 34), 
wie sie in der Europäischen Union anzuwenden sind, erstellt.
Der verkürzte Zwischenabschluss enthält in Übereinstimmung mit IAS 34 nicht all jene Informationen und 
Angaben, die in einem Jahresabschluss verpflichtend sind, und sollte in Verbindung mit dem Konzernabschluss 
der Linz Textil-Gruppe zum 31. Dezember 2025 gelesen werden.
Im Zwischenabschluss wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Berechnungsmethoden 
befolgt wie im letzten Jahresabschluss. Bei der Summierung gerundeter Beträge und Prozentangaben können 
durch Verwendung automatischer Rechenhilfen Rechendifferenzen auftreten. Aus der erstmaligen Anwendung 
von neuen oder geänderten Standards (IFRS 7 und IFRS 9 Änderungen an der Klassifizierung und Bewertung 
von Finanzinstrumenten; IFRS 7 und IFRS 9 naturabhängige Stromverträge; Verbesserungen an IFRS 1, IFRS 7, 
IFRS 9, IFRS 10 und IAS7) haben sich keine wesentlichen Auswirkungen auf den verkürzten Zwischenabschluss 
ergeben.
Bei der Erstellung des Zwischenabschlusses müssen zu einem gewissen Grad Schätzungen vorgenommen und 
Annahmen getroffen werden, die Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben können. 
Die wesentlichen Annahmen und Schätzungsunsicherheiten sind unverändert zu jenen, die im letztjährigen 
Konzernanhang beschrieben sind. Die tatsächlichen Ergebnisse können von diesen Schätzungen abweichen.
Der vorliegende Bericht der Linz Textil-Gruppe wurde weder geprüft noch einer prüferischen Durchsicht 
unterzogen.

ALLGEMEINES

Saisonelle Schwankungen sind im Wesentlichen im Segment „Textile Fertigfabrikate“ wirksam. Dadurch 
ergibt sich durch eine Hochrechnung des Ergebnisses des 1. Halbjahres keine aussagekräftige Prognose, 
da die Verluste sukzessive mit steigenden Umsatzerlösen im 2. Halbjahr kompensiert werden. Durch den 
beschriebenen, sich jährlich wiederholenden Geschäftsverlauf, ist eine Vergleichbarkeit von Leistung, Umsatz 
und Ergebnis der jeweiligen Halbjahre mit dem entsprechenden Vergleichszeitraum gegeben.

Im Vergleich zum 31.12.2025 haben sich keine Änderungen im Konsolidierungskreis ergeben.

SAISONEINFLÜSSE, KONJUNKTUREINFLÜSSE

VERÄNDERUNG UNTERNEHMENSSTRUKTUR

Das laufende Management-Reporting der Linz Textil-Gruppe basiert auf lokalen Rechnungslegungsvorschriften. 
Dementsprechend wird bei der Segmentberichterstattung eine Überleitung von lokalen Rechnungs-
legungsvorschriften auf Werte gemäß IFRS gezeigt.

SEGMENTE

In der 148. ordentlichen Hauptversammlung am 21. Mai 2026 wurde für das Geschäftsjahr 2025 die Ausschüttung 
einer Dividende in Höhe von EUR 1.200.00,00 basierend auf 300.000 Stückaktien beschlossen. Demgemäß 
gelangte am 28. Mai 2026 eine Bruttodividende von EUR 4,00 je Stückaktie zur Auszahlung. 

DIVIDENDENZAHLUNG
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SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2026

INFORMATION NACH REGIONALEN SEGMENTEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2026
 Werte in TEUR Österreich Deutschland EU ohne Österr. 

und Deutschl. Übrige IFRS-
Anpassung

Gesamt

Außenumsätze 7.545 15.317 7.796 1.890 -2.318 30.230

Davon EU ohne Österr. und Deutschl. Italien Niederlande Portugal Tschechien Spanien Übrige

27,26 % 16,73 % 11,89 % 8,72 % 8,66 % 26,74 %

Werte in TEUR Österreich Kroatien EU übrige IFRS-Anpassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne finanzielle Vermögenswerte und latente Steuern)

37.134 8.583 1.373 1.281 48.371

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Immobilien Sonstige IFRS-
Anpassung

Konzern-
anpassung Gesamt

Außenumsätze 13.911 16.318 2.319 0 -2.318 0 30.230

Innenumsätze 1 0 38 1.254 0 -1.293 0

Summe Umsatzerlöse 13.912 16.318 2.357 1.254 -2.318 -1.293 30.230

Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen 8.761 6.591 0 0 201 -1 15.551

Personalaufwand 3.286 5.355 47 1.001 20 0 9.708

Planmäßige Abschreibungen 814 672 449 112 64 0 2.111

Wertaufholung von Sachanlagen 0 0 202 0 0 0 202

Finanzergebnis 1 1 250 1.158 89 -1.250 248

Ergebnis vor Steuern (EBT) -395 -336 833 517 287 -1.256 -349

Segmentvermögen 25.316 23.700 31.978 24.896 2.007 -21.983 85.914

Segmentschulden 4.326 6.366 897 3.216 183 -248 14.739

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen, Sachanlagen und als 
Finanzanlagen gehaltene Immobilien

302 362 35 84 0 0 783

SEGMENTBERICHT NACH GESCHÄFTSBEREICHEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2025

INFORMATION NACH REGIONALEN SEGMENTEN FÜR DAS 1. HALBJAHR 2025
 Werte in TEUR Österreich Deutschland EU ohne Österr. 

und Deutschl. Übrige IFRS-
Anpassung

Gesamt

Außenumsätze 8.107 14.973 9.211 2.165 -2.325 32.131

Davon EU ohne Österr. und Deutschl. Italien Niederlande Portugal Tschechien Frankreich Übrige

31,51 % 21,23 % 10,97 % 5,98 % 6,34 % 23,98 %

Werte in TEUR Österreich Kroatien EU übrige IFRS-Anpassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne finanzielle Vermögenswerte und latente Steuern)

38.043 9.319 1.400 1.129 49.891

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Immobilien Sonstige IFRS-
Anpassung

Konzern-
anpassung Gesamt

Außenumsätze 16.770 15.360 2.326 0 -2.325 0 32.131

Innenumsätze 0 0 37 1.170 0 -1.207 0

Summe Umsatzerlöse 16.770 15.360 2.362 1.170 -2.325 -1.207 32.131

Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen 11.700 7.425 0 0 219 0 19.344

Personalaufwand 3.203 5.140 23 803 86 0 9.255

Planmäßige Abschreibungen 778 652 579 90 68 0 2.167

Wertaufholung von Sachanlagen 0 0 200 0 0 0 200

Finanzergebnis 2 -5 163 662 6 -662 166

Ergebnis vor Steuern (EBT) 651 -1.002 1.004 166 58 -661 216

Segmentvermögen 26.971 22.777 31.862 23.335 1.835 -22.138 84.642

Segmentschulden 3.636 6.155 453 2.970 -58 -312 12.844

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen, Sachanlagen und als 
Finanzanlagen gehaltene Immobilien

1.619 469 33 85 0 0 2.206
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Bei jenen Finanzinstrumenten, die zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet werden, entsprechen die 
Buchwerte zum Stichtag näherungsweise dem beizulegenden Zeitwert. 

Für jene Finanzinstrumente, die systematisch zum beizulegenden Zeitwert (Fair Value) bewertet werden, 
werden gemäß IFRS 7 die Levels der Bewertung angegeben. Die folgende Aufstellung analysiert die zum 
beizulegenden Zeitwert bewerteten Instrumente nach der Art der Bewertungsmethode. Dazu wurden drei 
Levels von Bewertungsmethoden definiert:

Im Segment „Immobilien“ wurde für einen Teil der, in Vorjahren erfassten, Wertminderungen für die 
zahlungsmittelgenerierende Einheit „B.W. Hotel Spinnerei OL“ eine Wertaufholung im Betrag von TEUR 202 
erfasst, sodass der Buchwert nun dem erzielbaren Betrag entspricht. An den Parametern für die Ermittlung 
des erzielbaren Betrages gab es im Vergleich zum 31.12.2025 keine wesentlichen Veränderungen.

Die Linz Textil-Gruppe erzielt Umsatzerlöse ausschließlich aus dem Verkauf von textilen Halb- und 
Fertigerzeugnissen. Dazu gehören Garne und Rohgewebe (Halbfabrikate) und Frottierwaren (Fertigfabrikate). 
Da die textilen Halbfabrikate einer Weiterverarbeitung seitens der Abnehmer bedürfen, werden die 
Umsatzerlöse in diesem Segment zur Gänze mit industriellen und gewerblichen Kunden getätigt. Im 
Segment der textilen Fertigfabrikate werden 54,5 % der Umsatzerlöse über den Fachhandel abgewickelt. 
Der verbleibende Umsatz entfällt auf eigene Shops und Handelsplattformen im Internet sowie auf direkte 
Bestellungen von Unternehmen, wie etwa Frottierwaren zu Werbezwecken. Sämtliche Umsatzerlöse wurden 
zeitpunktbezogen realisiert. Die Verteilung der Umsatzerlöse auf Geschäftssegmente der Linz Textil-Gruppe 
sowie auf Regionen ist der Segmentberichterstattung zu entnehmen.

FINANZINSTRUMENTE

ANLAGEVERMÖGEN

UMSATZERLÖSE

Level 1:	Preisnotierung für identische Vermögenswerte oder Schulden auf einem aktiven Markt 
            (ohne Anpassung) 

Level 2:	Inputs, die für Vermögenswerte oder Schulden entweder direkt (z.B. als Preise) 
            oder indirekt (z.B. abgeleitet von Preisen) beobachtbar sind und nicht unter Level 1 fallen

Level 3: Inputs für Vermögenswerte oder Schulden, die keine am Markt beobachtbaren Daten darstellen

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
30.06.2026

Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zum beizulegenden Zeitwert angesetzte finanzielle  
Vermögenswerte 1.644 0 0 1.644

Finanzielle Vermögenswerte
Finanzanlagen (Beteiligungen) 0 0 124 124

 1.644 0 124 1.768

Finanzielle Verbindlichkeiten     

0 0 0 0

0 0 0 0

Summe 1.644 0 124 1.768
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Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag eingetreten.

EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

Die Auswirkungen haben sich seit dem 31.12.2025 nicht verändert. Die Linz Textil-Gruppe verfügt nach wie 
vor über keinerlei Vermögenswerte in der Ukraine, in Russland sowie im Nahen Osten und ist auch mangels 
Geschäftsbeziehungen mit Unternehmen in diesen Ländern nicht unmittelbar von den Kriegshandlungen 
betroffen. Aus den kriegerischen Konf likten ergeben sich keine Auswirkungen auf die bisher gewählten 
Bilanzierungs- und Bewertungsansätze. 

AUSWIRKUNGEN KRIEGERISCHER KONFLIKTE

Transaktionen mit nahestehenden Personen und Unternehmen erfolgen zu fremdüblichen Konditionen.  
Es bestehen Pensionsverpf lichtungen ausschließlich für die Hinterbliebenen ehemaliger Vorstandsmitglieder.

Im Geschäftsjahr 2026 und im Geschäftsjahr 2025 kam es zu keinen Transfers zwischen den Levels. 

Als Fair Value für die Anteile an der Wiener Börse AG wurde jener Wert angesetzt, welcher auf Basis des 
bestehenden Syndikatsvertrages sowie der vertraglich festgelegten Übertragungsrestriktionen im Rahmen 
eines Exit erzielt werden kann. 

GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN ZU NAHESTEHENDEN PERSONEN

BEIZULEGENDER ZEITWERT 
30.06.2025

Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zum beizulegenden Zeitwert angesetzte finanzielle  
Vermögenswerte 1.491 0 0 1.491

Finanzielle Vermögenswerte
Finanzanlagen (Beteiligungen) 0 0 124 124

 1.491 0 124 1.615

Finanzielle Verbindlichkeiten     

0 0 0 0

0 0 0 0

Summe 1.491 0 124 1.615
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Linz, am 28. August 2026

Der Vorstand

Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstandards 
aufgestellte verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2026 ein möglichst getreues Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und dass der Halbjahreslagebericht zum  
30. Juni 2026 des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens‑, Finanz- und Ertragslage des Konzerns 
bezüglich der wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2026 und ihrer 
Auswirkungen auf den verkürzten Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2026, bezüglich der wesentlichen 
Risiken und Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten des Geschäftsjahres 2026 und bezüglich der 
offen zu legenden wesentlichen Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen vermittelt.

Erklärung des Vorstandes

Mag. Eveline Jungwirth Kai Seesemann, MSc.
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